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Haltestelle 
wird verlegt 

Münster. Wegen Straßenarbei-
ten wird die Haltestelle Ei-
senbahnstraße, Richtung
stadtauswärts, am Dienstag (7.
Oktober) um einige Meter auf
Höhe des Paul-Gerhardt-Hau-
ses verlegt. Darauf weisen die
Stadtwerke hin. 

Beratung über 
Elektrogeräte 

Münster. Energieberater Hart-
mut Weissler informiert am
Montag (6. Oktober) von 9 bis
13 Uhr in der Umweltberatung
im Stadthaus 3, Albersloher
Weg 33, über sparsame Elek-
trogeräte. Wer Interesse hat,
kann während der offenen
Energiesprechstunde auch
Einblick in eine Liste beson-
ders sparsamer Elektrogeräte
nehmen.  

„Pröddelmarkt“ 
in Gremmendorf 

Münster-Gremmendorf. Der
Orts- und Schützenverein
Gremmendorf veranstaltet am
Sonntag (5. Oktober) von 10
bis 17 Uhr auf dem Bahnge-
lände am Haus Heuckmann
einen Pröddelmarkt. 

Von Ines Engel
und Jessica Ferner 

Münster. Altdeutsche Na-
men des Septembers sind
Scheiding, Herbstmond oder
Herbsting. Sie weisen deut-
lich darauf hin, dass der Som-
mer zu Ende geht. Der klima-
tologische Herbst begann be-
reits am 1. des Monats, am
22. September folgte der as-
tronomische Herbstanfang,
der auf das Datum festgelegt
ist, an dem Tag und Nacht
gleich lang sind. 

Zu Monatsanfang war es in
Münster relativ warm. Der 9.
und 11. September lassen sich
als Sommertage bezeichnen,
denn das Thermometer klet-

terte bei uns noch einmal über
die 25-Grad-Celsius-Marke. In
der zweiten Monatshälfte be-
wegten sich die Tagesmittel-
werte zwischen 10 Grad Cel-
sius und 12 Grad Celsius. 

Die tägliche Temperatur-
amplitude ist abhängig von
der Witterung. An klaren, son-
nigen Tagen, wie dem 20. Sep-
tember, ist der Tagesgang der
Temperaturkurve ausgeprägt.
In der Nacht kühlte es an die-
sem Tag bis auf 6 Grad Celsius
ab, die Tageshöchsttempera-
tur erreichte 17,4 Grad Celsi-
us.  

Am 23. September regnete
es die meiste Zeit des Tages.
Der Unterschied zwischen
Höchst- und Tiefsttemperatur
betrug lediglich 3 Grad Celsi-

us. Die mittlere Temperatur
des gesamten Monats ent-
sprach mit 13,9 Grad etwa
dem klimatologischen Mittel.
Deutschlandweit zeigte sich
der September laut Angaben
des Deutschen Wetterdienstes
(DWD) vom 29. September
um 1 Grad Celsius zu kühl. 

Wirft man einen Blick zu-
rück ins letzte Jahr, so ver-
hielten sich die Temperaturen
ähnlich denen vom letzten
Monat. Die Sonne verwöhnte
uns diesen September knapp
150 Stunden, das sind zehn
Stunden länger als der Durch-
schnittswert und 30 Stunden
mehr als im letzten Jahr in
Münster. 

Unterschiede zum letzten
Jahr gibt es deutliche bei der

Niederschlagsverteilung.
Während sich der September
2007 überdurchschnittlich
nass präsentiert hat, fielen in
diesem Jahr gerade einmal 23
Liter Regen pro Quadratmeter,
dass sind lediglich 37 Prozent
der erwarteten Menge an Nie-
derschlag.  

Stürmisch soll es in den
Oktober gehen. Ein Tiefdruck-
gebiet über Skandinavien
wird in Deutschland zu kräf-
tigen Westwinden und damit
dem ersten Herbststurm in
diesem Jahr führen. Dazu ist
Regen angesagt.  

Abwarten, ob und wann
sich der goldene Oktober
zeigt. 
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-lim- Münster. „Find a star“
heißt das Theaterstück, das
das Theaterpädagogische Zen-
trum (TPZ) in vier Tagen mit
elf Kindern erarbeitete.  

Der Ferienkurs war in zwei
Abschnitte aufgeteilt: An zwei
Tagen wurden theaterpädago-
gische Übungen gemacht, und
an den beiden darauf folgen-
den Tagen arbeitete Theater-
pädagogin Rike Voswinkel mit
den Kindern konkret an einem
40-minütigen Theaterstück.  

Und dieses wurde Eltern,
Großeltern und Geschwistern
am Donnerstag auf der Bühne
an der Achtermannstraße vor-
geführt. Inhalt des Stückes
war die Castingshow „Find a
star“, bei der eine sehr strenge
Jury eine Band sowie drei
Tänzerinnen castete.  

Tennisschläger dienten als
Gitarren, umgedrehte Müll-
eimer als Schlagzeug. Aber so
sehr sich die Band auch mit
Songs wie „We are the Cham-
pions“ oder „We will rock
you“ bemühte, Jurymitglied
„Diether Moos“ war nie mit
den Gesangsleistungen der
jungen Band zufrieden.  

Schließlich stellte sich he-
raus, dass die drei gecasteten
Tänzerinnen die perfekten

Stimmen hatten – und so wur-
de kurzerhand ein Gesangstrio
mit Band im Hintergrund auf
die Beine gestellt. 

„Innerhalb kürzester Zeit
haben die Kinder hier jede
Schüchternheit abgelegt“,
freute sich Rike Voswinkel.  

Momentan sind noch Plätze

frei für einen integrativen Kin-
dertheaterkurs, der außerhalb
der Ferien jeweils mittwochs
von 16.30 bis 18 Uhr statt-
findet.
�Anmeldungen sind unter
Telefon 9 28 40 26 oder Email
tpz@muenster.de möglich.

|www.tpz-muenster.de 

Casting mit strengem Diether 
Ferienkinder stellen Theaterstück auf die Beine  

„Find a star“ war Thema des Theaterstücks für Ferien-
kinder im Theaterpädagogischen Zentrum. Foto: -lim- 

-nh- Münster-Hiltrup.
„Werde wie Gott dich will:
Sei ein Mensch“ – unter die-
sem Motto fand der Tag der
offenen Moschee gestern im
Imam-Mahdi-Zentrum der Fa-
time-Versammlung in Hiltrup
statt. Veranstalter war der
Christlich-Islamische Arbeits-
kreis in Zusammenarbeit mit
der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen. „Wir
wollen Schwellenängste ab-
bauen, daher gibt es nach dem
Gebet viel Gelegenheit für Ge-
spräche. Die Resonanz ist sehr
gut“, meinte Annethres
Schweder, Sprecherin des Ar-
beitskreises. In ganz Deutsch-
land öffnen etwa 1000
Moscheen ihre Türen. 

Gespräche gegen Schwellenängste 
Tag der offenen Moschee im Imam-Mahdi-Zentrum 

Viele Besucher kamen gestern in die Moschee im Imam-Mahdi-Zentrum in Hiltrup. Foto:-nh- 


